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(54) TRANSPORTSYSTEM ZUM BESCHICKEN EINES METALLURGISCHEN SCHMELZGEFÄSSES

(57) Die vorliegende Erfindung ist auf dem Gebiet
von metallurgischen Anlagen. Die Erfindung betrifft kon-
kret ein Transportsystem zum Beschicken eines metall-
urgischen Schmelzgefäßes, bevorzugt ein Elektrolicht-
bogenofen, welches von einer Aufnahmestation zu einer
Entladestation bewegt wird.

Die Aufgabe der vorliegenden Erfindung ist es ein
Transportsystem mit einem wechselbaren Behälter (2)
zu schaffen, wobei der Behälter keinen Öffnungsmecha-
nismus (6) für eine Behälterklappe (5) benötigt und der

Behälter (2) mit keiner Energieversorgung verbunden
werden muss.

Die Aufgabe wird gelöst durch den Kipprahmen (3),
der eine Öffnungseinheit (6) aufweist. Die Behälterklap-
pe (5) weist eine Mitnehmernase (5b) auf, welche beim
Aufsetzen des wechselbaren Behälters (2) auf den Kipp-
rahmen (3) in die Öffnungseinheit (6= eingefädelt wird.
Die Öffnungseinheit (6) bewegt die Behälternase (5) der-
art, dass die Behälterklappe (5) zwischen der Schließ-
position und der Öffnungsposition bewegt werden kann.
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Beschreibung

Gebiet der Technik

[0001] Die vorliegende Erfindung ist auf dem Gebiet
von metallurgischen Anlagen. Die Erfindung betrifft kon-
kret ein Transportsystem zum Beschicken eines metall-
urgischen Schmelzgefäßes, bevorzugt ein Elektrolicht-
bogenofen, welches von einer Aufnahmestation zu einer
Entladestation bewegt wird. Das Transportsystem um-
fasst zumindest folgende Bauteile:

- einen Fahrwerksrahmen, welcher auf einem Füh-
rungssystem bewegbar ist,

- einen Kipprahmen, wobei der Kipprahmen mit dem
Fahrwerksrahmen verbunden ist und um eine Kip-
pachse kippbar ist,

- einen wechselbaren Behälter, zur Aufnahme von
Beschickungsmaterial, wobei der Behälter auf den
Kipprahmen aufgesetzt wird,

- der Behälter umfasst zumindest eine, zwischen ei-
ner Schließposition und einer Öffnungsposition be-
wegbaren, Behälterklappe, welche beim oder unmit-
telbar vor dem Kippen des Kipprahmens den Behäl-
ter freigibt und somit ein Ausrutschen von Beschi-
ckungsmaterial ermöglicht.

[0002] Des Weiteren umfasst die Erfindung einen
Schrägaufzug und eine metallurgische Anlage.

Stand der Technik

[0003] Die Erfindung bezieht sich auf ein Transport-
system zum Beladen eines metallurgischen Schmelzge-
fäßes mit Beschickungsmaterial.
[0004] Um eine kurze Taktzeit beim Befüllen eines me-
tallurgischen Schmelzgefäßes mit Beschickungsmateri-
al, bevorzugt Schrott, zu realisieren, wird ein Transport-
system benötigt. Dieses Transportsystem weist einen
Behälter auf, welcher auf einem Fahrzeug lösbar befes-
tigt ist. Der Behälter kann mit einem derartigen Trans-
portsystem an einem anderen Ort mit Beschickungsma-
terial befüllt werden und danach auf dem Transportsys-
tem befestigt werden. Ein Entladen des Beschickungs-
materials in ein metallurgisches Schmelzgefäß erfolgt,
indem eine Behälterklappe durch einen mit dem Behälter
verbundenen Öffnungsmechanismus geöffnet wird und
der Behälter anschließend gekippt wird. Der Öffnungs-
mechanismus muss nach dem Aufsetzen auf das Trans-
portsystem mit einer Energieversorgung verbunden wer-
den. Die EP3027780B1 zeigt ein solches Transportsys-
tem.

Zusammenfassung der Erfindung

[0005] Die Aufgabe der vorliegenden Erfindung ist es
ein Transportsystem zu schaffen, welches keinen Öff-
nungsmechanismus am Behälter benötigt und der Be-

hälter mit keiner Energieversorgung verbunden werden
muss.
[0006] Die Aufgabe wird gelöst durch den Kipprahmen,
der eine Öffnungseinheit aufweist. Die Behälterklappe
weist eine Mitnehmernase auf, welche beim Aufsetzen
des wechselbaren Behälters auf den Kipprahmen in die
Öffnungseinheit eingefädelt wird. Die Öffnungseinheit
bewegt die Behälternase derart, dass die Behälterklappe
zwischen der Schließposition und der Öffnungsposition
bewegt werden kann.
[0007] Der Behälter, beispielsweise ein Container, soll
derart ausgestaltet sein, dass er die erforderlichen Men-
gen von Beschickungsmaterial für ein metallurgisches
Gefäß aufnehmen kann.
[0008] Die Mitnehmernase ist beispielsweise Zapfen
ähnlich ausgeführt und an der Öffnungseinheit ist eine
Nut ähnliche Ausführung vorhanden, welche beim Auf-
setzen des Behälters auf den Kipprahmen ineinander-
greifen. Die Ausführung kann aber natürlich auch andere
Ausgestaltungen aufweisen, wobei ausschließlich wich-
tig ist, dass die Mitnehmernase und das Gegenstück an
der Öffnungseinheit ineinandergreifen und das ein zu-
verlässiges und Sicheres Bewegen der Behälterklappe
zwischen der Schließposition und der Öffnungsposition
ermöglicht wird. Es ist somit auch denkbar, dass die Mit-
nehmernase Nut ähnlich ausgeführt ist und die Öffnungs-
einheit ein Zapfen ähnliches Gegenstück aufweist.
[0009] Eine bevorzugte Ausführungsform sieht vor,
dass der Kipprahmen eine Führungseinheit zur genau-
eren Positionierung des Behälters auf dem Kipprahmen
aufweist, welche zusätzlich das Einfädeln der Mitneh-
mernase in die Öffnungseinheit erleichtert. Durch diese
Führungseinheit soll beim Aufsetzen des Behälters auf
den Kipprahmen eine Vorzentrierung erfolgen. Der Be-
hälter wird in einer metallurgischen Anlage häufig mittels
eines Krans aufgesetzt. Damit die Positionierung erleich-
tert und somit auch schneller erfolgt wird eine Führungs-
einheit verwendet.
[0010] Eine vorteilhafte Ausführung sieht vor, dass die
Öffnungseinheit eine Drehbewegung ausführt. Die Be-
hälterklappe ist bevorzugt drehbar gelagert und wird
durch die Öffnungseinheit in einer Drehbewegung geöff-
net.
[0011] Eine zweckmäßige Ausführung sieht vor, dass
die Öffnungseinheit über einen Hydraulikzylinder, Hy-
draulischer Motor, Elektrischer Motor und / oder einen
Servoelektrischen Zylinder angetrieben wird.
[0012] Eine weitere bevorzugte Ausführungsform
sieht vor, dass der Kipprahmen eine Verriegelungsvor-
richtung zum Sichern des Behälters gegen Verrutschen
aufweist.
[0013] Die Aufgabe wird auch gelöst durch einen
Schrägaufzug welcher ein Führungssystem und das zu-
vor beschriebene Transportsystem, welches entlang des
Führungssystems bewegt werden kann, umfasst.
[0014] Des Weiteren wird die Aufgabe durch eine Me-
tallurgische Anlage gelöst, welche ein metallurgisches
Schmelzgefäß und den zuvor beschriebenen Schrägauf-
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zug umfasst.
[0015] Kurze Beschreibung der Zeichnungen

Fig.1 schematische Darstellung einer metallurgi-
schen Anlage

Fig.2, 3 schematische Darstellung eines Transport-
systems

Fig. 4 schematische Darstellung eines Behälters
Fig. 5, 6 schematische Darstellung eines Kipprah-

mens

Beschreibung der Ausführungsformen

[0016] In der Figur 1 ist eine schematische metallurgi-
sche Anlage, mit einem Rückhalteschacht 31 zum Rück-
halten von Schrott, einem metallurgischen Schmelzge-
fäß 30 und einem Schrägaufzug 1, dargestellt.
[0017] Der Schrägaufzug besteht aus einem Füh-
rungssystem 9, beispielsweise Schienen, auf welchem
das Transportsystem 1 bewegt werden kann. Das Trans-
portsystem 1 zum Beschicken eines metallurgischen
Schmelzgefäßes 30 umfasst einen Fahrwerksrahmen 4,
einem Kipprahmen 3 und einen wechselbaren Behälter
2. Der Behälter 2 ist auf dem Kipprahmen 3 aufgesetzt.
Der Kipprahmen 3 ist um eine Kippachse 3a kippbar,
wobei ein Kippantrieb 7 den Kipprahmen zwischen einer
Ausgangsposition und einer Kippposition bewegen kann.
Der Behälter 2 weist eine Behälterklappe 5 auf, welche
mit einer Öffnungseinheit 6 geöffnet und geschlossen
werden kann. Die Öffnungseinheit 6 wird mit einem Hy-
draulikzylinder 8 bewegt.
[0018] In der Fig. 2 ist schematisch der Behälter 2, wel-
cher auf dem Kipprahmen 3 aufgesetzt ist dargestellt,
wobei der Behälter 2 mit entsprechenden Befestigungs-
mitteln (nicht dargestellt) am Kipprahmen 3 befestigt
wird. Die Behälterklappe 5 ist über einen Arm 5a drehbar
um die Achse 13 bewegbar. Der Arm 5a weist eine Mit-
nehmernase 5b auf, welche in die Öffnungseinheit 6 ein-
gefädelt wird. Die Öffnungseinheit 6 weist eine Platte 14
auf, welche zwei Führungsschienen 11a und 11b um-
fasst. Die Mitnehmernase 5b wird zwischen die beiden
Führungsschienen 11a und 11b eingefädelt. Die Behäl-
terklappe 5 wird durch die Öffnungseinheit 6 mithilfe des
Hydraulikzylinders 8 bewegt. Die Behälterklappe 5 ist in
der Fig. 2 in einer Schließposition dargestellt. Um das
Einfädeln der Mitnehmernase 5b in die Führungsschie-
nen 11a und 11b zu erleichtern ist zusätzlich eine Füh-
rungseinheit 20 vorgesehen. Die Führungseinheit 20 be-
steht aus einer Führungsnase 22, welche am Behälter 1
angebracht ist und aus zwei Führungskonsolen 21a und
21b, welche am Kipprahmen 3 angebracht sind. Beim
Aufsetzen des Behälters 2 auf den Kipprahmen 3, bei-
spielsweise mit einem Kran, wird zuerst der Behälter 2
durch die Führungsnase 22 und die Führungskonsolen
21a und 21b vorzentriert, damit das Einfädeln der Mit-
nehmernase 5b in die Führungsschienen 11a und 11b
erleichtert wird.
[0019] In der Fig. 3 ist schematisch der Behälter 2 -

aus Fig. 2 - dargestellt, wobei die Behälterklappe 5 in
geöffnetem Zustand also in einer Öffnungsposition dar-
gestellt ist. Es ist gut ersichtlich, wie die Öffnungseinheit
6 mit den Führungsschienen 11a und 11b die Mitneh-
mernase 5b bewegt.
[0020] In der Fig. 4 ist der Behälter 2 mit der Behälter-
klappe 5 dargestellt.
[0021] In Fig. 5 ist der Kipprahmen 3 mit der Öffnungs-
einheit 6 schematisch dargestellt.
[0022] In der Fig. 6 ist schematisch eine Draufsicht auf
die Öffnungseinheit 6 dargestellt. In dieser Draufsicht ist
zu entnehmen, wie die Mitnehmernase 14 im eingefä-
delten Zustand zwischen Führungsschienen 11a und
11b aufgenommen wird.
[0023] Obwohl die Erfindung im Detail durch die be-
vorzugten Ausführungsbeispiele näher illustriert und be-
schrieben wurde, so ist die Erfindung nicht durch die of-
fenbarten Beispiele eingeschränkt und andere Variatio-
nen können vom Fachmann hieraus abgeleitet werden,
ohne den Schutzumfang der Erfindung zu verlassen.

Bezugszeichenliste

[0024]

1 Transportsystem
2 Behälter
3 Kipprahmen
3a Kippachse
4 Fahrwerksrahmen
5 Behälterklappe
5a Arm
5b Mitnehmernase
6 Öffnungseinheit
7 Kippantrieb
8 Hydraulikzylinder
9 Führungssystem
11a, 11b Führungsschienen
13 Achse
14 Platte
20 Führungseinheit
21a, 21b Führungskonsole
22 Führungsnase
30 Schmelzgefäß
31 Rückhalteschacht

Patentansprüche

1. Transportsystem (1) zum Beschicken eines metall-
urgischen Schmelzgefäßes (30), bevorzugt ein Elek-
trolichtbogenofen, welches von einer Aufnahmesta-
tion zu einer Entladestation bewegt wird, und zumin-
dest folgende Bauteile umfasst:

- einen Fahrwerksrahmen (4), welcher auf ei-
nem Führungssystem bewegbar ist,
- einen Kipprahmen (3), wobei der Kipprahmen
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(3) mit dem Fahrwerksrahmen (4) verbunden ist
und um eine Kippachse (3a) kippbar ist,
- einen wechselbaren Behälter (2), zur Aufnah-
me von Beschickungsmaterial, wobei der Be-
hälter (2) auf den Kipprahmen (3) aufgesetzt
wird,
- der Behälter (2) umfasst zumindest eine, zwi-
schen einer Schließposition und einer Öffnungs-
position bewegbaren, Behälterklappe (5), wel-
che beim oder unmittelbar vor dem Kippen des
Kipprahmens (3) den Behälter (2) freigibt und
somit ein Ausrutschen von Beschickungsmate-
rial ermöglicht,

dadurch gekennzeichnet, dass der Kipprahmen
(3) eine Öffnungseinheit (6) aufweist, wobei die Be-
hälterklappe (5) eine Mitnehmernase (5b) aufweist,
welche beim Aufsetzen des wechselbaren Behälters
(2) auf den Kipprahmen (3) in die Öffnungseinheit
(6) eingefädelt wird, die Öffnungseinheit (6) bewegt
die Mitnehmernase (5b) derart, dass die Behälter-
klappe (5) zwischen der Schließposition und der Öff-
nungsposition bewegt werden kann.

2. Transportsystem (1) zum Beschicken eines Metall-
urgischen Schmelzgefäßes nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass der Kipprahmen (3)
eine Führungseinheit (20) zur genaueren Positionie-
rung des Behälters (2) auf dem Kipprahmen (3) auf-
weist, welche zusätzlich das Einfädeln der Mitneh-
mernase (5b) in die Öffnungseinheit (6) erleichtert.

3. Transportsystem (1) zum Beschicken eines Metall-
urgischen Schmelzgefäßes (30) nach Anspruch 1
oder 2, dadurch gekennzeichnet, dass die Öff-
nungseinheit (6) eine Drehbewegung ausführt.

4. Transportsystem (1) zum Beschicken eines Metall-
urgischen Schmelzgefäßes (30) nach einem der An-
sprüche 1 - 3, dadurch gekennzeichnet, dass die
Öffnungseinheit (6) über einen Hydraulikzylinder (8),
einen Hydraulischen Motor, einen Elektrischen Mo-
tor oder einen Servoelektrischen Zylinder angetrie-
ben wird.

5. Transportsystem (1) zum Beschicken eines Metall-
urgischen Schmelzgefäßes nach einem der Ansprü-
che 1 - 4, dadurch gekennzeichnet, dass der Kipp-
rahmen (3) eine Verriegelungsvorrichtung zum Si-
chern des Behälters (2) gegen Verrutschen aufweist.

6. Schrägaufzug umfassend ein Führungssystem (9)
und das Transportsystem (1) nach den Ansprüchen
1- 5, welches entlang des Führungssystems (9) be-
wegt werden kann.

7. Metallurgische Anlage umfassend ein metallurgi-
sches Schmelzgefäß (30) und den Schrägaufzug (1)

nach Anspruch 6.

5 6 



EP 4 220 056 A1

5



EP 4 220 056 A1

6



EP 4 220 056 A1

7



EP 4 220 056 A1

8

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 4 220 056 A1

9

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 4 220 056 A1

10

IN DER BESCHREIBUNG AUFGEFÜHRTE DOKUMENTE

Diese Liste der vom Anmelder aufgeführten Dokumente wurde ausschließlich zur Information des Lesers aufgenommen
und ist nicht Bestandteil des europäischen Patentdokumentes. Sie wurde mit größter Sorgfalt zusammengestellt; das
EPA übernimmt jedoch keinerlei Haftung für etwaige Fehler oder Auslassungen.

In der Beschreibung aufgeführte Patentdokumente

• EP 3027780 B1 [0004]


	Bibliographie
	Zusammenfasung
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht
	Aufgeführte Dokumente

